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Felegr Depeſchen der Saale Zeitung
wen v e Wiedegbot v 77 Ware Sohn des

r ärz rin aldemar Sohn deMaha See iſt vergangene Hacht am Herzſchlag ge

rberech im Friedrich Ernſt Waldemar
br 1868 als der dritte Sohn des kronvrinzlichen Pgares

10 Semnach das elfte Lebensjahr überſchritten und ſtand als
Sek nde Lieutenat im erſten Garde Regiment zu Fuß Es iſt

s der zweite Sohn deſſen Verluſt die gebeugten Eltern
bererweag en Während des öſterreichiſchen Krieges ſtarbn habens Eigismund in noch zarterem Lebensalter

eboren am

v

nen und

26 März abends In der heutigen Sitzung des
orbnetenhauſes wurde die Debatte über den Geſetzentwurf

fend die Jnartikulirung des Berliner Vertrages fortge
W nnd beendet Der Miniſterpräſident Tisza trat abermals

x dem Hinweis auf das Vorgehen anderer Parlamente
weras Recht der Krone durch verfaſſungsmäßig berufene

jerungs Organe giltige internationale Verträge abzu
Keen ein orgen findet die namentliche Abſtimmung

r den Geſetzentwurf ſtatt
Paris 26 März Die Königin von England iſt heute
vend um 6 Uhr im ſtrengſten Jnkognito hier eingetroffen
nd auf dem Bahnhofe von dem engliſchen Botſchafter Lord
ons empfangen worden Die Königin wird morgen Nach
ittag die Reiſe nach Italien fortſetzen
Rom 26 März Die Deputirtenkammer beendigte heute

e Generaldebatte über das Einnahmebudget Der Finanz
iniſter erklärte das Budget weiſe einen Ueberſchuß von

i Millionen auf von welchen nach Abzug der nicht einzu
ringenden Summien und der neuen Ausgaben 14600,000 Lires
ur Verfügung bleiben würden Der Miniſter konſtatirte das
ertdauernde Steigen mehrerer Einnahmepoſten und ſprach die
effnung aus daß eine weitere Erhöhung der Einnahmen
ntreten werde durch Einführung einiger neuen Steuern

er owie durch eine Reorganiſation der beſtehenden Steuern ins
79 Peſondere durch Umwandlung der Oktrois Das Kabinet habe
tement Ken feſten Willen ſein Finanzprogramm aufrecht zu erhalten
D l xom 26 März Jn der Sitzung der Deputirtenkammer
1p Jegte der Miniſter der öffentlichen Arbeiten einen Geſetzent

Jourf vor durch welchen der zu Bern am 12 März mit
Deutſchland und der Schweiz abgeſchloſſene Additionalvertrag

r betreffend den Bau der St Gotthardbahn genehmigt wird
Herrn Madrid 26 März Nach heute hier eingegangener Mel
glichen ung giebt das Befinden der Jnfantin Chriſtine zu ernſten

Bedenken Anlaß
Acten v

bild in M M Der franzöſiſche Kulturkampf
r Die junge franzöſiſche Republik gleicht einem Schiffe
n belches in einem klippenreichen Gewäſſer vorſichtig dem Hafen

M hwſteuert und die auswärtigen Beobachter Zuſchauern welche
P bom fernen Ufer aus mit mehr oder minder Aufmerkſamkeit
die Bewegungen des Fahrzeuges r Solche Zuſchauer
pflegen ängſtlicher zu ſein als die Bemannung des ſcheinbar
efährdeten Schiffes ſelbſt und bei jeder Einreffung einesShels bei jeder Wendung des Bugs zu verſichern daß das

Schiff im nächſten Augenblicke ſcheitern werde So iſt es auch
der gegenwärtigen gemäßigten Republik und ihrer Verkörperung
im gegenwärtigen Miniſterium gegangen aber immer wieder
ſind die ängſtlichen Prophezeihungen zu Schanden gemacht

e Mund gerade jetzt fährt das Miniſterium Waddington das einer
Kataſtrophe ſo nahe ſchien von der freudigen Zuſtimmung

nei getragen und getrieben ſtolz mit vollen Segeln
dahin

Es ſind die Geſetzentwürfe des Unterrichtsminiſters Jules
Ferry und ſeines Freundes Bert welche im Lande Sympathien
erregen die hie und da ſelbſt über den Kreis der Republikaner

J hinausreichen Ein kluger lange verkannter Staatsmann
Macchiavelli räth wer eine Reihe von Maßregeln zu treffen

habe welche einem Theile der Stagtsangehörigen unangenehm

ſeien der ſolle ſie alle mit einem Male treffen um

Beilage
tei vor Zu derſelben Zeit wird den freien d h den kle
rikalen Univerſitäten die Bedeutung öffentlicher Lehranſtalten
enommen der höhere Unterrichtsrath von allen nicht beruſenen Elementen gereinigt die Gründung von Normalſchulen

und von Seminarien verlangt welche nicht nur für den Kna
ben ſondern auch für den Mädchenunterricht der bisher
in Frankreich in den Händen der Geiſtlichen d h ganz im
Argen lag die nöthige Anzahl von Lehrern liefern ſollen
und die Jeſuiten werden gänzlich aus der Schule vertrieben

Jemand der einer nicht ſtaätlich anerkannten religiöſen Ge
noſſenſchaft angehört wird zur Theilnahme an dem öffentlichen
oder freien Unterricht nicht zugelaſſen und iſt auch nicht be
rechtigt irgend eine Unterrichtsanſtalt zu leiten ſo wird es
künftig im Geſetze heißen und dieſes Geſetz wird ausgeführt
werden und damit wird der Jeſuitismus welcher in ſeinen
Brutanfſtalten ſo lange ger Mag von Franzoſen zu
Bigotten oder zu Atheiſten erzogen hat auf ſeinem Hauptge
biete aus dem Felde geſchlagen ſein

Man könnte fragen weshalb nicht lieber das alte Geſetz zur
Anwendung gebracht wird welches die Jünger der Geſellſchaft
Jeſu aus Frankreich verbannt Es ſcheint faſt daß man ihnen
und ihren Marionetten den Biſchöfen noch erſt Gelegenheit
geben will ſich durch maßloſes Lärmen und Wüthen in der
öffentlichen Meinung gründlich blos zuſtellen Jn der That
hat das Geſchrei Gekrächz und Geheul der Dohlen Eulen
und Raben ſchon begonnen Unſere Leſer kennen dieſe Lieder
z Genüge aus unſerer ultramontanen Preſſe Entchriſt
ichung der Geſellſchaft Staatstyrannei Eingriff in die

heiligen Rechte der Familie Seelenmord u ſ das ſind
die Schlagworte der römiſchen Rufer im Streit hüben und
drüben

Natürlich läßt dieſes Wüthen die liberale Mehrheit in
Frankreich ebenſo kalt wie es ſ Z bei uns Regierung und
Volksvertretung gelaſſen hat

Es bellt der Spitz in ſeinem Stall
Und möchte uns begleiten
Doch ſeines Bellens lauter Schall
Beweiſt nur daß wir reiten

Fortwährend wächſt die Zahl Derjenigen welche ihre unbe
dingte Zuſtimmung ausſprechen So erklärte jüngſt das
Journal des Debattes eine der älteſten und gerade in den

Kreiſen des gemäßigtſten ja philiſtröſen Bürgerthumes höchſt
einflußreichen Zeitungen ſich unumwunden für die Ferry ſche
Reform des Unterrichtsweſens und berief ſich dabet auf den
Ausſpruch unſeres großen Leibnitz Wer den Unterricht eines
Volkes beherrſcht beherrſcht das Volk

Für uns iſt es jedenfalls keine geringe Genugthuung daß
wir nicht die einzigen ſind welche einen Kulturkampf durch
zufechten haben daß nun auch Frankreich wie vorher ſchon
Belgien dieſen nothwendigen r auf dem Gebiete der
Schule aufgenommen hat Möge er überall zum Siege führen

v m d Deutſches Reich
Ueber den zweiten Sohn des Kronprinzen dem Prinzen

Heinrich wird aus Valparaiſo gemeldet daß er am 5 Febr
dem Präſidenten der Republik ſeinen Beſuch abgeſtattet und
den Gegenbeſuch erhalten hat Jn Santiago iſt er von den
Deutſchen feierlich empfangen worden

Jn Bezug auf die zweite Leſung der Zolltarif Kom
miſſion tragen wir noch nach daß auch der Zoll un
ermäßigt wurde Eine Erhöhung gegen die erſte Leſung trat
bei Hafer Butter und Käſe ein

Wie in einer neueren Nachricht berichtigt wird beträgt die
vom provinzialſtänd iſſchen Ausſchuſſe in Schleswig

in anläßlich der bevorſtehenden goldenen Hochzeit des
aiſers beabſichtigte Stiftung 60,000 M

V Berlin 26 März Wie wiederholt erwähnt hat der Bun
desrath eine Kommiſſion eingeſetzt um die Frage der Steuer
freiheit des zu gewerblichen Zwecken verwendeten Spiritus
zu erörtern Dieſe Kommiſſion hat bekanntlich ihrerſeits wieder
eine Subkommiſſion eingeſetzt Da letztere jetzt ihre Berathungen
beendigt hat ſo wird am 27 d M die Kommiſſion ſelber ihre
Arbeit wieder aufnehmen welche in wenigen Tagen beendigt
ſein dürfte Das Ergebniß der Berathungen gelangt alsdann an
den Bundesrath Am 31 März tritt im landwirthſchaftlichen
Miniſterium die Zentral Moorkommiſſion zu ihrer zehn

e M niqht die Unzufriedenheit der Betroffenen immer auf s
Neue anzufachen So iſt Preußen mit den Maigeſetzen vor

5 gegangen und ſo geht jetzt die herrſchende republikaniſche Par
n u

eiſen Ueber den Rückgang des Fiſchreichthums

in den Mansfelder Seen
I Cretnzung des gleichnamigen Art in Nr 59 der Saglengeiting

und Abfertigung der in Nr 68 deſſelben Blattes erſchienenen
IIen Entgegnung der Seeburger Fiſcherkompagnie
Preiſe Die Reiter machen viel VergnügenWenn ſie ihr ſtolzes Roß beſtiegen

Die Reiter machen viel Vergnügen
24 Beſonders wenn ſie drunten liegen

S Die harmlos heitere Kritik der vorſtehenden Verſe des be
I hbannten Humoriſten W Buſch ſei der Geſichtspunkt von dem aus

ren wir die Entgegnung der Seeburger Fiſcherkompagnie betrachten
x Jndem wir uns dieſe angenehme Unterhaltung als eine Art Ge

nugthuung gewähren müſſen wir leider hinzufügen daß die be
el ſagte Entgegnung nach Jnhalt und Form gleich ſehr verunglückt

iſt Jn dem Jnhalt brodelt eine ſo ſtarke Erregung daß der
7 g Stiliſt der Kompagnie zu unſerem Bedauern nicht die Ge
8 ſchmeidigkeit des Ausdrucks gefunden hat welche kalmirend

wirken und dem Ganzen den Ton litterariſcher Schicklichkeit ver
leihen ſollte An Waffen und Waffenführung ſind wir unſern

6 egnern offenbar über ſie können deshalb in dieſer Richtung
s an J anſrer Schonung ſicher ſein ſofern ſie ſich aber von der Wahr
weiſt keit der Thatſachen weiter getroffen fühlen ſollten ſind wir außer

Stande Milde zu üben dann ſind die Thatſachen eben ſchonungs
an S nicht wir Uebrigens können wir nun die frühere allgemeine

ezeichnung Fiſcher den thatſächlichen Beobachtungen ent
ſprechend dahin einſchränken daß wir damit hauptſächlich die

en Seeburger Kompagnie meinten
b der gegen unſere Kennerſchaft erhobene Zweifel läßt uns un
j Lerührt Der auf Namennennung abzielende Appell an unſere

ehrliche Meinung verräth eben ſa ſehr das Beſtreben der Kom
pagnie die Diskuſſion vom Gebiet rein ſachlicher auf das Gebiet

önlicher Behandlung zu verlegen als er eine ungeſchickte
ialektiſche Wendung des Herrn KompagnieStiliſten iſt

23 R ade jammerſchade iſt es daß die Herren Entgegner haben
z aum und Zeit ſparen müſſen Auf dieſe Weiſe kommen Be

rden und Sachverſtändige das Publikum überhaupt um eine

ohne daß dies beſonders ausgeſprochen war nur Bezug auf den

ereſſante Aufklärung über Fanggeräthe und Fangweiſe der

Kompagnie denn darin müßte doch ſelbſtverſtändlich über Klebe
netze über das Mantſchen über das Verſteckzeug und die
dabei zu beobachtenden intimen Handgriffe geſprochen werden

Die Ausführungen des erſten Artikels nahmen allerdings

Salzſee denn daß der Süßſee gegenwärtig todt iſt wiſſen
wir ſo genau wie die Kompagnie ja wir wiſſen ſogar daß
der Süßſee bereits vor 1874 eines barmherzigen Samariters
harrete Der beregte Artikel faßt ſich kurz dahin zuſammen

Der Fiſchreichthum der Mansfelder Seen iſt im rapiden
Rückgang begriffen die veranlaſſenden Urſachen ſind 1 die c
Verunreinigung der Seen 2 die Fiſcher ſelbſt die Fiſcher un
terbrechen die Schonzeit und vernichten den Laich

Die Entgegnung wiederlegt nicht nur keinen dieſer Punkte
ſondern zu manchem derſelben bringt ſie wider Willen ſogar
Beweismaterial

Daß der Fiſchbeſtand der Seen rückwärts geht ſagt auch die
Engegnung anderenfalls dürfte ſie ja den Süßſee nicht als todt

und die Verſalzung der Seen als ſchädlich bezeichnen Der Mei
nungsunterſchied zwiſchen den Fiſchern und uns liegt darin daß
wir den Fiſchern Schuld und zwar große Schuld beimeſſen
während dieſe ſich entſündigen und die Schuld lediglich der c
Verunreinigung zuſchieben

Die Schonzeit weder die urſprünglich fixirte noch die redu
zirte haben die Herren Fiſcher nie gehalten es ſteht uns durch
aus authentiſches Material zu Gebote

Die erwähnten 3 Laichherde des Salzſees ſind vorhanden und
wie es ſcheint nur der Seeburger Kompagnie nicht be

kannt daß im Geſammtbereich der Seen Laich abgeſetzt werde
haben auch wir geſagt

Meinen die Herren wirklich die Laichlagerung erſcheine uns
375 Inter dem Bilde einer 10 Ztm hoch geſchütteten Erbſen

i

Die Laichvernichtung wird von den Entgegnern zugeſtanden
ob dieſelbe nun mit Reuſen oder mit Garnſäcken ausgeführt
wird ſoll zunächſt nebenſächlich ſein wir wollen nur noch er
gänzend hemerken daß durch einen Garnſack nicht 4 nein 15
und noch mehr Pfund wLaich herausgezogen werden können der

zu Nr 74 der Saale Zeitung 28 März 1879
ten Sitzung zuſammen Als erſter Gegenſtand der Berathungſie a der an der Etat Moorverſuchsſtation
ür 1879 1880 Ferner ſtehen zur g e zu
Werſthalturverſuchen n Oberforſtmeiſter Donner un der
Bericht über die Beſtrebungen auf dem Gebiet der Moorkultur
in SchleswigHolſtein c Für die im Jahre 1880 zu Berlin
ſtattfindende iſchere i Ausſtellung werden jetzt die Ergeb
niſſe der bisherigen Vorarbeiten in einem Bericht an e
tellt Eine weitſteht demnächſt bevor Vereinbarung mit den betheiligten Kr

Deutſcher Reichstag
27 Sitzung vom 26 März 1879

ortſetzung der Etatsberathung en in der AbendſitzungS der en der Debatte über die Koſten Ecer
bung eines Grundſtücks für das Geſundheitsamt 312,000 Mark
führt Abg Dr Mendel aus daß nach ſeiner Anſicht das Ge
ſundheitsamt nicht r da ſei um Unterſuchungen wie ſie z Büber Bitterſtoffe im Bier Farbeſtoffe im Wein und mlnerathicge
Beimiſchungen des Brodes angeſtellt ſeien vorzunehmen

Abg Zinntheilt die Befürchtung nicht daß ſich das Laboratoriumdes Geſundheitsamtes ins Unendliche erweitern und großen Auf

wand verurſachen werde
Die Poſition wird darauf gegen die Stimmen des Zentrums

mit Ausnahme des Abg Reichenſperger Krefeld und der Fort
ſchrittspartei genehmigt

Auf den Antrag der Budgetkommiſſion werden einzelne Ein
nahmepoſten höher angeſetzt als im Etat vorgeſehen iſt Der
Antheil des Reichs am Reingewinn der Reichsbank wird von
1,500,000 auf 2,100,000 die Ueberſchüſſe aus früheren Jahren
werden von 1,050,000 auf 1,130,000 die Erſparniſſe an den
von Frankreich für die Okkupationstruppen e eblten Verpfle
gungsgelder von 4,120,000 M auf 4,275,811 M erhöht neu
eingeſtellt werden 764,188 M aufgekommene und noch unver
wendete Zinſen für Rechnung des Antheils des dere
Norddeutſchen Bundes Badens und Südheſſens und 598,814 M
Kapitalüberſchüſſe von den verzinslichen Anlagen der Kriegs
koſtenentſchädigung

Die Budgetkommiſſion ſchlägt in Betreff des Etats des all
gemeinen Penſions und des Reichsinvalidenfonds ein beſonderes
Geſetz vor in welchem zunächſt für letzteren der Termin bis zu
welchem die Eiſenbahn Prioritätsobligationen aus ſeinen Fonds
entfernt ſein ſollen bis zum 1 Juli 1885 erſtreckt wird ſodann
ſollen dem Jnvalidenfonds weitere Belaſtungen zugewieſen werden
und zwar 1 die bisher aus dem allgemeinen Penſionsfonds ge
zahlten Penſionen ehemaliger franzöſiſcher Militärs 2 die bis
her aus dem Etat für die Verwaltung des Reichsheeres gedeckten
Koſten der Jrwalideninſtitute Ebenſo ſollen die Ausgaben des
kaiſerlichen Dispoſitionsfonds zur Unterſtützung 2c von Wittwen
und Kindern der Jnvaliden und Gebliebenen von 1870/71 bis
zur Höhe von 350,000 M aus dem Reichsinvalidenfonds be
ſtritten werden

Reichskanzleramtspräſident Hofmann erklärt ſich mit dieſem
Vorſchlage bezüglich der Terminerſtreckung ſowie betreffs der
Nr 1 der Neubelaſtung des Jnvalidenfonds einverſtanden in
Bezug auf die anderen Punkte dürfte vielleicht ebenfalls die Zu
ſtimmung der verbündeten Regierungen zu erwarten ſein obgleich
es ſich dabei nicht um abnehmende ſondern um feſtſtehende und
ſich gleichbleibende Ausgaben handle

Das Haus genehmigt mit den aus dieſem Geſetze folgenden
Aenderungen die Etats des allgemeinen Penſions ſowie des
Reichsinvalidenfonds vorbehaltlich der Feſtſtellung der Ziffern

Das Etatsgeſetz wird vorbehaltlich der Feſtſtellung der Zif
fern mit dem Zuſatze genehmigt daß die Vertheilung der Makri
kularbeiträge deren Höhe ebenfalls erſt nach den Beſchlüſſen des
Hauſes berechnet werden muß durch beſonderes Geſetz geregelt
werden ſoll Nach der Aeußerung des Referenten Rickert wer
den ſich die Matrikularbeiträge gegen den Etatsvoranſchlag um
10,900,000 M vermindern alſo gegen die im vorigen Etat an
eſetzte Summe um ca 3,000,000 M erhöhen Außerdem ſollen
tatt 40,000,000 wie im Geſetz vorgeſchlagen nur 24,000,000 M

Schatzanweiſungen zur Verſtärkung des ordentlicheit Betriebs
fonds der Reichshauptkaſſe ausgegeben werden

Endlich genehmigt das Haus das Anleihegeſetz mit der
Geſammtſumme von 63,148,571 Mark ſtatt der geforderten
64,308,422 Mark

Damit iſt die zweite Leſung des Etats beendigt

Niederlande
Die Schutzzol l bewegung hat jetzt auch die Niederlande

erfaßt Der Verein von inländiſchen Induſtriellen hat den
König gebeten zur Sicherung des nationalen Marktes ſowie
des Marktes der überſeeiſchen niederländiſchen Beſitzungen für
die heimiſche Produktion rechtzeitig Vorſorge zu treffen

Geradezu erheiternd wirkt es wenn nun geſagt wird das
große Zeug gebe nicht nur ohne Schaden ſondern ſogar zum
Nutzen des Laiches über denſelben hinweg Nein meine Herren
erſtens hat der liebe Gott in ſeiner Schöpfung überhaupt keinen

Rechenfehler alſo auch den nicht daß er zur Bewegung des
Fiſchlaiches ihr großes Zeug in Anſatz gebracht habe Wind und
Wellen beſorgen die nöthige Bewegung vorzüglich zweitens be
wegt das große Zeug den Laich nur inſofern als es denſelben
faſt radikal wegputzt Die Berufung auf die Fiſchbrut Anſtalten
ſollte den Leſer wohl nur verblüffen
Unſere Vermuthung die Pietät der Alten ſei dem gegenwär

tigen Geſchlecht nicht eigen wird durch den Verſuch der Ent
gegnung die Altvordern der Mitſchuld zu zeihen nachdruckſam
in den Bereich der Thatſachen gerückt
Wir wiederholen noch einmal Die Fiſcher haben den von der

Natur überlieferten Fiſchbeſtand nicht zu erhalten vermocht ſie
dürfen ſich daher auf die Verſuche ſeefremde Fiſcharten einzu
bürgern nicht ſonderlich viel zugute thun

Die aufgeſtellte Berechnung iſt falſch denn dieſelbe mußte den
Süßſee ausſchließen in dieſer berichtigten Form beweiſt ſie aber
recht ſehr wie richtig unſere Auffaſſung über die Laichvernich
tung iſt Anknüpfend an den Jnhalt des erſten Artikels ſagen
wir nun Der Fiſchereibetrieb muß einer drakoniſchen Beauf
ſichtigung unterſtellt werden Wie ſehr eine ſolche gerechtfertigt
erſcheint und wie ſehr wir berechtigt waren von Raubfiſcherei
zu ſprechen wollen wir heute des Näheren beweiſen

Der Süßſee war bis gegen den Anfang der dreißiger Jahreſehr ſiſchreich jg er war verhältnißmäßig fiſchreichee als ter

Salzſee Urplötzlich wurden die Weißfiſche des Süßſees unſchmack
haft und in der Folge völlig ungenießbar Die geſchädigten
Fiſcher gaben der neugebauten Schleuſe die Schuld vielleicht mit
einigem Rechte Dieſelbe eröffnete durch 4 Schütze dem höher
gelegenen Süßſee einen energiſchen Abzug nach dem Salzſee
Waren die Schütze gezogen ſo gerieth das Waſſer des Süfſees
ſo in Bewegung daß die Fiſchnahrung wohl theilweis losge
riſſen und fortgeſchwemmt theilweis durch die aufgerührten
trüben Waſſer verſchlemmt werden konnte Wie demweſen ſei die Weißſiſche waren zwar in großer Meere wir

auch dann wenn er abgeſpült würde zum größten Theil ver
loren wäre

ſo unentwickelter Geſtalt vorhanden daß etwa 10 1Gewicht hatten über dieſe Größe wollten ſMan wollen ſe eine



Großbritannien
Der und die Herzogin von Connaught begebenſich le e Andaluſien und werden die O ewege in

Sevilla Zubringen
G

Halle 27 März
Am 24 März hielt der Männergeſangverein Sang und

Klang in den Räumen des Stadtſchützenhauſes ſein zweites
Winterfeſt in gewohntem Glanz ab Weniger geräuſchvoll in
den Vorträgen da ein Orcheſter ausgeſchloſſen blieb waren die
geſanglichen Leiſtungen doch nicht minder friſch und anſprechend
und bekundeten wie früher dieſelbe volle Liebe zum Geſang und
feineres Verſtändniß in Auffaſſung und Ausführung der einzelnen
Kompoſitionen von Seiten der Singenden wie des vielbewährten
Dirigenten Chorgeſänge mit oder ohne Klavierbegleitung wech
ſelten mit Solo Vorträgen und vermieden eine ermüdende Ein
förmigkeit Als größere Piece heben wir 8 die neue recht
anmuthende erfriſchend heiter gehaltene Kompoſition von Ko
vhat Am Wörther See Walzer für Männerchor mit Piano
forteBegleitung Doch auch Jnſtrumental Muſik war wohl
vertreten und exakt zum Vortrag gebracht Jn gewiſſem Sinne
den Glanzpunkt bildeten aber die Vorträge von Frl Straſſer
Hofopernſängerin zu Deſſau welche als Ehrenmitglied des Ver
eins bereitwilligſt eigens hergereiſt war um dem Verein ihre
reiche geſangliche Kraft zur Verfügung zu ſtellen Dieſelbe dem
Halleſchen Publikum als Opernſängerin bereits auf s Rühm
lichſte bekannt erwies ſich in der gewählten Arie aus der Oper
Die Hochländer von F v Holſtein auf s Neue in dem Beſitz

einer ungewöhnlich großen dramatiſch wirkſamen h
und dabei wohlgeſchulten Stimme Der Vortrag zweier Lieder
Jn der Fremde von Taubert und Trinklied aus der oben

erwähnten Oper war beſeelt fein nüanzirt erwärmend und er
friſchend Mit hoher Freude vernahmen wir und ergreifen die
Gelegenheit dies auch hier mitzutheilen daß wir hoffen dürfen

räulein Straſſer in demnächſt zu erwartenden Opernvorſtel
ungen im Stadttheater als Gaſt auftreten zu ſehen Fräulein

Straſſer iſt in ſtetem Fortſchreiten ihrer künſtleriſchen Lei
ſtungen begriffen die Magdeburgiſche Zeitung deutete in neurereit auf ſie als einen in der Deſſauer Oper aufſteigenden

tern in Cöthen hat dieſelbe vor Kurzem in dem Konzert
eines dortigen Geſangvereins ganz außerordentliche Erfolge erzielt
in Deſſau ſelbſt ſchafft die Sängerin bei jedesmaligem Auftreten
ein volles Haus und iſt erklärter Maßen das gefeiertſte Mitglied
der dortigen Oper Alles nach dem ungetheilten Beifall der
e Wirkung ihrer Vorträge in Sang und Klang wohl

egreiflich

Schwurgerichts Verhandlungen
Halle 26 März

Präſident Direktor Nötel Beiſitzer Kreisgerichtsräthe
Heßler v Mittelſtedt Kreisrichter Kindel Gerichtsaſſeſſor
Liebegott Gerichtsſchreiber Referendar Tangermann
Staatsanwalt Voßwinkel Vertheidiger Juſtizrath Fiebiger
Geſchworene Ohme Bodenſtein Anders Paltzow Camnitinus

n Köppe Jordan Dryander Herbſt Bartels Weidner
KreyſingDer Bergmann Heinrich Wedekind aus Hergisdorf geboren
am 21 April 1856 unverheirathet nicht Soldat geweſen noch
nicht beſtraft ſteht unter der Anklage des Mordes Am 15 Dez
v J abends befand ſich Wedekind mit ſeinem Couſin Berg
mann Kaiſer aus Hergisdorf in Eisleben um dort verſchiedene
Geſchäfte abzuwickeln Beide machten ſich ſpäter auf den Heim
weg Sie mußten um nach Hergisdorf zu gelangen da ſie den
Feldweg nicht benutzten durch Wimmelburg e Hier ange
kommen hörten ſie im Vollrathſchen Gaſthofe Tanzmuſik und
begaben ſich um noch ein Glas Bier zu trinken in die zu ebener
Erde links gelegene Gaſtſtube woſelbſt ſie mehrere hergisdorfer
Kameraden antrafen Jm Verein mit denſelben arrangirten fie
allerlei Spiele welche ließ in Lärm ausarteten ſo daß der
Wirth ſich veranlaßt ſah e zu bieten und den Wedekind
der dem Bergmann Eduard Bergmann von Wimmelburg die
Stubenthür vor den e geſchlagen haben ſollte aufzufordern ſein
Lokal zu verlaſſen Da Wedekind nicht ſofort Folge leiſtete ſo wurde
er auf Geheiß des Vollrath von mehreren Perſonen hinausbefördert
Hier ſoll Wedekind allerlei Drohungen ausgeſtoßen haben
derſelbe beſtreitet dies die Zeugen widerſprechen ſich hierin
Nach dem Hinauswerfen iſt Wedekind von mehreren Wimmel
burger Bergleuten arg mißhandelt worden hierauf iſt er wieder
in das Haus getreten ſofort aber wieder hinausgeworfen und
hier auf s Neue maltraitirt worden es wurden von dem
Gartenſtaket die Latten abgebrochen und als Waffe 8eſen Wede
kind benutzt der 29 der Sangerhäuſer Straße reſp Hergis
dorf zulaufend durch die erlittenen zahlreichen Schläge auf dem
Wege bewußtlos zuſammengebrochen iſt An dieſer Schlägerei
hat ſich der Bergmann Eduard Bergmann lebhaft betheiligt

nicht gedeihen Die verkümmerten Fiſche gingen nach erfolgter
Schleuſenöffnung regelmäßig in großen Zügen nach dem Salzſee
der dadurch ſeinen Fiſchbeſtand vervollſtändigen und ergänzen
konnte Dieſer merkwürdige Zuſtand wurde bis gegen das Ende
der fünfziger Jahre beobachtet Mit einem Mal hatte der Süß
ſee nicht nur gut ausgewachſene ſondern auch ſehr ſchmackhafte
Fiſche

Wie nahmen nun die Fiſcher den von der freundlichen Natur
gebotenen Schadenerſatz auf

Sie hatten nur den einen Gedanken den Verluſt der vergan
genen Jahre mit Zins und Zinſeszins zu decken daher fielen ſie
den Süßſee mit ihren durchaus geſetzwidrig engen Klebenetzen
ſo eifrig an daß zuerſt zwar ein fabelhafter Fiſchereiertrag er
zielt in wenig Jahren jedoch auch der Fiſchbeſtand im Vollſinn
des Wortes vernichtet wurde

Schon winkte indeß der Beuteluft ein anderes Gebiet
Während der Parforce Jagd auf dem Süßſee hatte ſich der

Fiſchbeſtand des Salzſees merklich gehoben und unter den ſcho
nenden Händen der andern Fiſcherkompagnie erfreulich komple
tirt Leider wiederholte ſich nun auch hier die Tragödie vom
Süßſee Die Seeburger Kompagnie würgte mit ihren geſetz
widrigen Klebenetzen ſchonungslos die erſtarkende Brut des
Salzſees dahin mancher Fiſcher ſtellte 15 und mehr Stück dieſer
der Fiſchzucht überaus gefährlichen Klebenetze Und nach ſo
verübter Raubwirthſchaft wollen die Herren nun wimmern über
den Rückgang des Fiſchreichthums und die Unſchuldigen ſpielen
Sie hätten das Kampfroß mit weniger Stolz und Entrüſtung
beſteigen ſollen denn es iſt ein nur zu durchſichtiges Mannöver
als einzige Urſache des bez Rückganges die Verunreinigung der
Seen hinzuſtellen dieſelbe iſt den Fiſchern nämlich nur eine
höchſt erwünſcht gekommene Deckung für die verübte langjährige
Mißwirthſchaft Jetzt iſt die Zeit da welche die Alten mit den
Worten verkündigten Wenn ihr ſo fort fiſcht ſind in 30 Jahren
die Fiſche alle Schlägt nicht dem Einen oder Anderen der
Nachkommen jener Propheten das Herz

Ja die Fiſcher ſelbſt haben den Fiſchbeſtand der Seen ruinirt
z vorher ehe die pp Verunreinigung beeinträchtigend wirken
unte
Faſt jeder Einzelne der Herren Privilegiums Nutznießer hat

maſſenhaft Klebenetze geſtellt und was noch viel ſchlimmer iſt
mit denſelben gemantſcht Zur Zeit der Patrimonialgerichte

Bergmann verfolgt den Kaiſer der zu Wedekind gehalten hattea er h e konnte ihn aber nicht errei
und kehrte um Hier traf er Wedekind Dieſer hatte ſich eben
vom Boden erhoben und ſtieß in dem Glauben mann vor
ſich zu haben ihm ſein Taſchenmeſſer in die Bruſt ſo daß der
ſelbe unter dem Rufe ich bin geſtochen zuſammenbrach Berg
mann wurde von andern Bergleuten in das Vollrath ſche Lokaeführt und gab im Hausſiur ſeinen Geiſt auf Das Meſſer

tte die Lunge und das Herz getroffen Wedekind von den
Andern verfolgt floh in das Richter ſche Haus und wurde kurz
darauf durch den Gensdarmen verhaftet Wedekind geſteht zu
daß er den Bergmann mit ſeinem Meſſer habe will
aber nicht mit Ueberlegung und Vorſatz gehandelt e er
wäre durch die vielen Schläge ſo verwirrt geweſen daß er nicht
gewußt habe was er thue Von den Zum Oberſteiger Kögel
und dem Ortsrichter wird Wedekind als ein ſleißiger ordent
licher ruhiger Mann geſchildert der fie in ſeinem Leben noch
nichts hätte zu Schulden kommen laſſen ſie halten ihn für unfähig
daß er bei eg bung der That mit Vorſatz gehandelt habe Der
Staatsanwalt ließ die Anklage wegen Mordes und wegen Tod
ſchlages fallen plaidirte aber für vorſätzliche Körperverletzung
welche den Tod zur Folge gehabt Der Vertheidiger Juſtizrat
Fiebiger welcher ſehr warm für ſeinen Klienten eintrat plaidirte
allerdings für Körperverletzung jedoch ohne Vorſatz event für
mildernde Umſtände Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig
wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge aus
Der Staatsanwalt r 5 Jahre Gefängniß der Gerichts
hof erkannte auf 4 Jahre Gefängniß

n der am 27 d ſtattgefundenen Schwurgerichtsſitzung
wurde der Handarbeiter Karl Auguſt Vandewe wegen Ver
ehens gegen die Sittlichkeit zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchthaus
owie 2 Jahr Ehrverluſt der Handarbeiter Gottlieb Hermann
Schumann aus Sangerhauſen wegen Unterſchlagung und Be
trug zu 2 Jahr Zuchthaus 300 M Geldbuße event 50 rdte und 5 Jahr Ehrverluſt verurtheilt Näherer Bericht
olgt

Vermiſchtes
S Reichstag hat keine Rednertribüne mehr Und das

iſt folgendermaßen gekommen Während ſonſt die Mitglieder
des Bundesraths von ihren Plätzen zu ſprechen pflegen betrat
geſtern der ſtellvertretende Direktor des ReichsGeſundheitsamts
Geheimrath Dr Finkelnburg die Tribüne des Hauſes um von

Stand hält
en einer Matinée im berliner Schauſpielhauſeſ

welche am Sonntage zum Beſten der ſzegediner Ueberſchwemmten
ſtattfand und deren finanzielles Erträgniß ein reichliches war
hat Frau ClaarDelia einen von ihrem Gatten gedichteten Prolog
geſprochen deſſen Schlußzeilen wir zitiren

Wo eine Stadt geprangt in Stolz und Glanz
Treibt hin der grauen Wogen öder Tanz
Nur hie und da ein Trümmerſtück ragt auf
Als Todtendenkmal aus der Wogen Lauf

Auf Balken dort auf Brettern hingebettet
Ruhn aus beſiegt die Armen die gerettet
Verwundert faſt daß vor erklommnen Borden
Die ſchwanken Bretter nicht zu Särgen worden
Sie weinen nicht ſie blicken ſtarr hinab
Auf ihres Glückes grauenvolles Grab

So tröſtet ſie ſo lindert ihre Schmerzen
O ſchwer zu heilen ger gebrochne Herzen
Nicht geben könnt Jhr was geraubt der Tod
Doch Balſam gießen in die bitt re Noth
Daß ob den Gräbern Muth und Hoffnung webe
Der Geiſt der Liebe ob den Waſſern ſchwebe

liner Poſtamte angehalten worden Das Papier deſſelben iſt
um 1 Millimeter breiter und höher als das der echten Scheine
auch etwas ſtärker Der falſche Schein trägk die Zeichen Ser V
Fol 21 Lit G No 102,124 Ein ferneres Zeichen des Falſifi
kats iſt daß der rechte Fuß der zur Linken ſchwebenden Figur
etwas plump ger rt iſt wodurch die beiden Zehen dieſer
Figur die auf dem echten Scheine beſonders hervortreten auf
dem falſchen faſt nicht zu ſehen ſind dürften mit der Zeitleicht noch mehr derartige Scheine auftauchen Alſo Vorſicht

die Theeſendungen ſin

Ein falſcher 50 Markſchein iſt dieſer Tage in einem ber

Furchtbare Kälte in Sibirien
n den ſibiriſchen Steppen herrſcht in dieſem Winterde noch eine furchtbare Kälte an einzelnen Tann

tie dieſelbe auf 35 bis 40 Grad C Jn Fug deſſen iſt ſo
erkehr zwiſchen Kalagan und Kiachta unmöglich geworden und

ſo gut wie ganz ausgeblieben n der
d le und ſogar auVüſte Gobi ſtarben Stiere und Kamerle und ſog heben re e

in Folge der furchtbaren Kälte Viele Fu
l in der Steppe liegen kamen nach Urga und erklärtt vor dem Eintritt warmer Witterung den Thee nicht ar

holen würden

n der Nacht vom Sonnabend auf den Sonntag iſt der KrakauWiener Zu Lr Nordbahn zwiſchen Prerau und Hullein n
d eſchneit Der Schnee war zwei Meter hoch gefallen

und es koſtete große Anſtrengung die Bahn freizumachen

wer mHandels Verkehrs und Börſen Nachrichten

Berlin 26 März Rüböl loco mit Faß ohne Faß 59 Mp 100 Kilogr per dieſen Monat und ver derr r h bez
er April Mai 59,1 bez per MaiJuni 59,2 bez c Juni
uli p Aug Sept p Sept Okt 60,9 60,7 bez Spi

ritus loco mit Faß pr dieſen Monat u p MärzApril
per April Mai 51,5 51,6 bez per MaiJuni 51,6 51,7 bez
e h bez per Juli Auguſt 53,5 bez per
er Aug Sept ezBreslau 26 März Weizen pr März 169,00 Roggen 3

April Mai 115,50 MaiJuni 116,00 Sept Okt 125,00 Spiri
tus pr 100 Liter 100 pr März 48 40 Mai 49,00
r Rüböl p April Mai 57,00 MaiJuni 58,00 Sept

Stettin 26 März Weizen Frühjahr 179,00 Mai Juni181,50 Roggen p ühjahr 1800 aiJuni 119,00 an
100 Klgr p April Mai 58 75 S 61,00 Spiritus loco
50,00 pr Frühjahr 50,40 MaiJuni 51,00 JuniJuli 51,70 Pe
a r e Petroleum ruhig Schlußber Standard

remen ärz Petroleum a rwhite loco 8,65 April 8,65 Mai 8,70 Aug Dez 40

Berlin 27 Mirz a m Uhr 55 Min
onds

41 90 Preuß Conſol Anleihe 105,80 Bergiſch Märkiſche
herab für die Bewilligung des Grundſtückes für das 82,10 CölnMindener 108,25 Magdeburg tädter 123 25

Geſundheitsamt zu plaidiren Kaum hatte er jedoch dort oben Berlin Stettiner 97,10 Rheiniſche 110 Franz
die Hände auf das Pult geſtützt ſo brach daſſelbe krachend zu Staatsb r ultimo 447 mbarden per ultimo 1I21,
ſammen Der Bau wird indeß wieder zuſammengezimmert und Oeſterr Ered Act per ultimo 436 Tendenz ruhig
jedenfalls derartig geſtützt werden daß er für die Folge auch Getreide Vörſe
den ſchwerwuchtigen Ausführungen der Bundesrathsmitglieder Weizen Mai 176 MaiJuni 179

7 ril Mai 117 MaiJuni 119
böl März 58,50 April Mai 58,50

Spiritus loco 51,40 März 51,40

e e Kirchliche Anzeigen

Zotgen ril Mai 121,50 Mai 121,50
gert

andacht mit Predigt Pfarrer Woker
Synagogen Gemeinde Freitag 28 März abends eßieg

Gottesdienſt Sonnabend 29 März vorm 9 Uhr Gottesdienſt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 26 März
Aufgeboten Der Schneider A Lange und M Franke Taubenaſſe Der Schuhmachermſtr L Fiſcher und H Löwe gr

SWioßo 4 und Rieda Der Paſtor design C Hahmann und

E Bürger rei 1 undW Köppe und M W B Weickardt Nietleben und Halle
Eheſchließungen Der Goldſchmied L Hennig und M Gittel

Berlin und an der Halle 19
Tippel Unterplan Der Handarb M Spiegel und A

Lehmann Oberglaucha 11 Der Handarb C Heinemann und
H verw Keßler Martinsg

Geboren Eine unehel T a d Baderei
W Kunſchmann eine T Magdeburgerſtr 43 Dem KaufmannTh Rentſch eine T Taubeng 17 55 Dem Schneidermſtr V

Röder ein S alter Markt 22 Dem Privatmann L Möhring
I Fegkrs riceſtr 20 Dem Conditor O Blau eine T gr
ri r 3Geſtorben Ein unehel 4 M 12 Atrophie gr Ritter

gaſſe 13 Der Schriftſetzer Johann Heinrich Evers 64 J 11 M
14 Lungenleiden Zapfenſtr 18 Die Wittwe Dorothee
Wolfram geb Boltze 75 J 10 M 9 Marasmus Neuſtadt
Eliſe Grundmann 30 J 8 M 17 Lungentuberkuloſe Mar
tinsg 13 Des Eiſendreher H Schilinsky Ehefrau

etwa leugnen daß ſie jedes aufgefundene
geſchleppt und zerriſſen haben

Und heute Das große Zeug mit normaler Maſchenweite
welches die vom Klebenetz erfaßten Fiſche mindeſtens noch drei
Jahre der Nachzucht überläßt wird um der Klebenetz Räuberei
willen vernachläſſigt zudem iſt das heutige große Zeug enger
als vor 40 Jahren

Es iſt verdienſtlich nun auch über das Verſteckzeug einige
Worte zu ſagen daſſelbe wird zur Rohrfiſcherei benutzt und ver
ſchlägt noch mehr gegen Geſetz und Ordnung als die Klebenetze
weil es viel viel zu eng iſt Bei Anwendung deſſelben werden
die ſogenannten Treibjagden auf Fiſche mit Plumpen event

Plümpern und Fiſchſpeeren ausgeführt Dieſe Geräthe und
die erwähnten Manipulationen ſind durch Regierungsverordnung
vom Jahr 1855 ſtreng verpönt

Meine Herren von der Seeburger Fiſcherkompagnie legen Sie
die Hand auf s Herz und bekennen Sie frei und unverſtellt daß
Sie viel und ſchwer geſündigt haben und durchaus nicht berufen
ſind die Hände in Unſchuld zu waſchen

Das Verſteckzeug iſt der Fiſchzucht viel ſchädlicher als das
Klebenetz die Fiſche werden ohne Unterſchied des Alters in

das Verſteckzeug hineingepeitſcht und von demſelben unbarm
herzig feſtgehalten ſo daß oft ganze Kahnladungen kleiner nicht
verkaufswerther Fiſche wieder in den See geſchüttet werden
müſſen wie viele viele derſelben werden dabei todt gedrückt
und zertreten Jſt das rationelle Fiſcherei Ein höchſtens
2 Fiſcher haben dabei oft in 3 oder 4 Tagen einen Ertrag von

400 M Dadurch werden wir wieder auf die Entgegnung
zurückgeführt Gegen den Schluß derſelben glaubt der Herr
Kompagnie Stiliſt ſeiner teigigen Diktion einen lebhaftern
Pulsſchlag geben zu müſſen dazu entlehnt er dem Leben der
Meerfiſcher einige draſtiſche Züge und ſpricht von rauhem
Berufe von Sturm Wind und Unwetter Der Fiſchereibetrieb
auf den Mansfelder Seen verhält ſich aber zu dem Betriebe der
Meerfiſcherei wie ein Spaziergang durch einen Kunſtpark zu

einer Urwaldwanderung Der eigentliche Schluß der Ent
gegnung iſt ein Verſuch den Leſer mit Theilnahme für das
Loos der armen Leute der Fiſcher zu erfüllen Wir hörten
ſchon wie dieſe armen Leute in 3 oder 4 Tagen 400 M
verdienen können das iſt aber der völlig ſteuerfreie Ertrag
eines Privilegiums welches durch eine Jahresabgabe von 3 M

wurde dieſer Frevel gegen den die Amsdorfer Kompagnie ſtets 50 Pf und noch darunter aufrecht erhalten wird Hier
proteſtirt hat ſtreng geahndet
Klein

und nur von unvexnünftigen ſollte der Staat die Steuerſchraube anſetzen und dieſelbe zur
ſtellern unter der Hand verübt wollen die Großzeuger Daumenſchraube umwandeln Die armen Leute der See

egeb Politz 36 J J M 9 Gehirnerweichung Feldſtr
Klebenetz zu Land ſ burger Kompagnie ſind durchweg wohlſituirt und nur 1 oder

2 Mitglieder derſelben nähren ſich ausſchließlich aber ſehr
behäbig vom Betriebe der Fiſcherei die übrigen Kompagnie
genoſſen treiben die Fiſcherei nur als lohnenden Nebenerwerb
könnten übrigens ſoweit ſie nicht Eigenthümer ſelbſtändiger
Beſitzungen wären gleich der großen Mehrzahl ihrer Mans
felder Gaugenoſſen leicht gutnährende Beſchäftigung finden
Unter ſolchen Umſtänden verliert die Klage über Verluſte an
Betriebsmaterial 2c jeden Anſpruch auf Beachtung Der Klein
grundbeſitzer iſt durch den Abgang einer Kuh auf Jahre an
ſeinem Vermögen geſchädigt während die Fiſcher in kürzeſter
Friſt den gehabten Schaden wett machen können der Arbeiter
auf dem ZuckerTrockenboden erleidet eine Kraft und Geſund
heitseinbuße wie ſie der Fiſcher niemals hat

Mit einem Wort das Fiſcherei Privilegium iſt völlig unlo
giſch Vernunft iſt zum Unſinn Wohlthat zur Plage gewor
den Die Verleihung des Privilegiums wirkte vormals dreifach
wohlthätig der Herr empfing einen beſtimmten Jahreszins
die Waſſerwirthſchaft kam in ſachkundige Hände und das große
Publikum wurde eines regelmäßigen Mitgenuſſes des Seeſegen
theilhaftig Heute empfangen die Rechtsnachfolger der Privi
legiumsVerleiher einen geradezu lächerlich geringen Tribut

ben der Seen zu unſinnig hohen Preiſen von den Privilegiums
Nutznießern erſtehen und nur dieſe ſtehen im Genuſſe einer
völlig ſteuerfreien Berechtigung

Heute koſtet 1 Pfund Fiſche ſo viel und oft noch mehr als
vor Jahren 6 Pfund dieſe Preisſteigerung wird nicht allein
durch die allgemeine Geldentwerthung und durch die Abnahme
des Fiſchreichthums erklärt das unter dem Schenkeldruck der
Erwerbsgier keuchende Geſchlecht der Gegenwart verfrachtet die
Seeausbeuteznach ſiſcharmen Gegenden und hält dort Preiſe
die dem Seeanwohner jede Kaufkonkurrenz unmöglich macht
denſelben alſo um ein gewiſſes natürliches Anrecht auf Theil
nahme an dem Segen der heimathlichen Seen betrügt

Darum hinweg mit dieſem unnatürlichen Zuſtandel
Der urtheilsfähige Leſer wird in dieſen Ausführungen einen

Seeburger Fiſcherkompagnie und leicht ermeſſen welche der
Parteien Veranlaſſung hatte zu reden oder ſchweigen

nene

Katholiſche Kirche Freitag 28 März abends 7 Uhr Faſten

Der Bergmann J A G J

Der Handarb C Böhme und

Dem Schmied

Maßſtab finden für die Werthſchätzung der Entgegnung der

Quidam

R z ITelegraphiſche Coursberichte der Saale geitung
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Am 11 Juni d Js begeht unſer Erlauchtes Herrſcherpaar die ſo

ſeltene Feier der goldenen Hochzeit
Gefühle der Ehrfurcht und Dankbarkeit bewegen

Volkes und jeder Einzelne möchte denſelben Ausdruck geben jeder Einde e ſeine Liebe zu dem Erhabenen Jubelpaare bethäuigen das in treueſter
g be ſtets für des Volkes Wohl geſorgt hat

D
aß re Majeſtäten es abgelehnt haben an jenem Tage

nke ter zu nehmen iſt bekannt ebenſo aber auch der

ln

ehe denen
iterung und

Lina Mühl mann
R Niemeyer Schatzmeiſter

Unter Bezugnahme auf den Aufruf Schwetz den 9 März 1879 den
durch die verheerenden Ueberſchwemmungen der Weichſel hart bedrängten Be

wohnern von Schwetz und Umgegend n gewähren erklären
wir uns zur Annahme und Verwendung dergleichen Li

Der Vorstand
des vaterländiſchen Frauenvereins zu Halle

en Liebesgaben doch zur Errichtung neuer oder zur Er
äftigung bereits beſtehender Stiftungen verwendet werden

nöchteer Vorſtand des Vaterländiſchen FrauenVereins zu Berlin hat dem
mäß an alle Zweigvereine die Aufforderung ergehen laſſen Sammlungen zu

Lranſtalten und beabſichtigt die nähere Beſtimmung der Verwendung derſelben

3 rer Majeſtät der Kaiſerin in einer an dem Feſttage
Neibſt zu überreichenden Adreſſe ehrfurchsvoll anheimzuſtellene Dieſem Auftrage kommen wir mit großer Freudigkeit nach mit der

Bitte zu dem angeregten Zweck uns reichliche Liebesgaben zugehen zu laſſen La
über deren Empfang und 7

Der Vorstand
des vaterländiſchen Frauenvereins zu Halle

M v Voss Königsplatz 2 M TholuckK

Orten die Herzen

wir ſpäter berichten werden

Emma Heller
Seeligmüller Schriftführer

ebesgaben bereit

Stockholz

Weßmar den 25 März 1879

Am Donnerstag den 3 April
d Vormittags 11 Uhr ſoll auf
dem hieſigen Poſthofe ein

nePoſtwagen in Berlinenform o
Langbaum unter den im Verkaufs
termine näher bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend
verkauft werden

Kaufluſtige werden hierzu eingeladen
Halle a/S den 12 März 1879

Kaiſerliche Ober Poſtdirection

Holzverſteigerungen
J am 7 April er Vorm 10Uhr im Schlage des Unterforſtes

Greppin bei Bitterfeld
ca 140 Eichen mit 167 Feſtm 1

Weißbuche 27 Birken 9 Feſtm
2 Rm Eichen Böttcherholz

II am 9 April er Vorm 10
Uhr am Waldhäuschen im Unter
forſte Sandersdorf

ca 83 KiefernStämme 3 Rm
KiefernScheit 2 Rm Knüppel
50 Rm ReiſigIII am 17 April er Vorm 9

Uhr im Schlage des Unterforſtes
Kämmerei bei Eilenburg

ca 31 Eichen 30 Feſtm 29
Weißbuchen 12 Feſtm 6 Bir
ken und 3 Aspen Stämme 3

m Eichen BöttcherholzR
Königliche Oberförſterei Jöckeritz

Die zu Sonnabend den 29 d Mts
endete Auction im Gute des

athen Aug Räder in Werders
an

Ko
hauſen wird hiermit wieder aufge
hoben O Schwarz

HausVerkauf
Ich

Käuſer und 8 bis 900 Einwohner
Die Gebäude ſind ganz neu erbaut und
nen ſich zu jedem Geſchäft Auch
oönnen Käufer vorher mit mir in Un
handlung treten Forderung 3000 M

engelsdorf den 25 März 1879
August Hieckethier

39 bin geſganen veränderungshalber
mein Wohnhaus worin ſeit 25 Jah
a die Schloſſerei u Eiſenwaaren

andlung ſchwunghaft betrieben wor
F iſt aus freier Hand zu verkaufen
Araneo Offerten werden unter der
dreſſe K K poſtlagernd Schkölen

bei Naumburg a/S erbeten

Väckerei Verkauf
in ine ſchwunghafte Bäckerei beſtehend

aus mit großem Laden desgl Gar
n Brunnen u Zubehör in gutem

t

auft werden Näheres bei
Schmmtät gr Ulrichsſtr 53

Eine Reſtauration
e einer Kreis u Garniſonſtadt3996 Einw im eher 23

chönem mitThlr AnzahbThlr bei 70
ort zu verkaufen eflert erb unt R E 77 b NanWnstein e Vorlervernbuth oxler F Winter

o AnCtionJn dem herrſchaftlichen Forſte hierſelbſt ſollenJ mittwoch den 2 April cr

100 m Unterholz und Abraumreiſig 22 m Kloben und Knüppel 3 m

von 11 Uhr ab
s Eichen mit 9,25 ebm 63 Eſchen mit 16,83 ebm 15 Rüſtern mit 10,16

ebm 24 Erlen mit 10,11 ebm 9 Pappeln mit 18,91 ebm 2 Aspen
mit 0,95 ebm und 1 m eichene Nutzholzkloben

meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade

pachten geſucht Das Jnventar kann
käuflich übernommen werden Offerten
erbeten unter V 731 an die Exped
dieſer Zeitung

Etabliſſements verkaufe ich eine Gaſt
wirthſchaft auf dem ſchleunigſten
Wege die frequenteſte in einer Pro
vinzialſtadt an der Halle Caſſeler
Eiſenbahn belegen Jährlicher Um
ſatz 18000 Thlr Hierauf reflec
tirende Käufer können ſich auf dieſem
Wege mit geringer Anzahlung mit
mir in Verbindung ſetzen Nur reelle
Käufer bitte ich mit mir in Verhand

in guter Lage Nähe des Marktes iſt
ſofort für den jährlichen Preis von
250 zu verpachten Zur Uebernahme
gehören 140 Näheres durch

zahlung Reſtkaufgelder gnge geſichert

1800 u 4000 Thlr
ſind auf 1 Hyp auszuleih d

n willens mein in Spergau
bein Bahnhof Corbetha belegenes
Vohnhaus mit Fleiſcherladen Schlachte
aus Stallungen Gemüſegarten am
Dienstag den 1 April Nachmit

tags 3 Uhr im Gaſthauſe des Herrn
Engel in Spergau meiſtbietend zu
verkaufen Der Ort z hat 160

terei in Halle gute Lage practiſch ein

vollſt Jnv ſehr gutem Marktſtand
gut rent 20,500 iſt weg Aufgabe
des Geſchäftes mit 3000 Anz Reſt
gelder 10 Jahre feſt zu verk d

r paſſend 15,400 Anz

ande ſoll veränderungshalber ver

6000 zu verk d

von Vorm 210 Ahr ab

Der Förſter
Conrad

Ein Reſtaurant
mit oder ohne Garten wird ſofort zu

r den Ankauf eines größeren

lung zu treten
W Bärwinkel Agent

in Eisleben
Ein Reſtaurations Tocal

Zeuner Luckengaſſe Za

Ein Grundſtück
in guter Geſchäftslage nicht weit vom
Markte worin Reſtauration betrieben
wird 165,000 iſt mit 2000 An
zu verk d Teuner Luckeng Za

Zeuner Luckeng Za

Fleiſcherei Verkauf
Eine gr Rind u Schweineſchläch

ger mit Eiskeller ſchönem gr Laden

Zeuner Luckeng Za
Ein neues Haus in Halle mit EinfC Hof Garten Keller ſleſte aerlt
chnapsſchank gute Lage Nähe der

Bahn 50 R Terrain zu verſchied

000 zu verk d
Zeuner Luckeng Za

Eine Stadtlohgerberei die einzige
im Orte bequem eingerichtet an der
Saale gelegeu iſt wegen Kränklichkeit
des Beſitzers 8000 Anz 4500
zu verk d Zeuner Luckeng Za

Ein neues Haus in Halle m Einf
gr Hof Seitengebäude Garten 2 gr
Werkſtätten Nähe d Bahn rent zu
jedem Geſchäft paſſ 15,000 Anz
4000 zu verk d

Zeuner Luckeng Za
Ein Haus in Halle Doppelfrontmit 2 Laden gutem Keller o gute

Geſchäftslage Hauptſtraße zu jedem
Geſchäft paſſend 15,000 Anzahl

Zeuner Luckeng Za
Morgen Garten Merſeburgerſtrgel z vrk reſp z vrp hier

auf Hypotheken CautionenGeld Ceſſionen ſtets iachzuweif m
Ebert Rathswerder ſ

Ein junger Zimmermeiſter theoretiſ
und praktiſch gebildet ſucht geſtützt au

ute Zeugniſſe unter beſcheidenen An

Pierbrauerei Verkauf
Eine ſehr gute flotte Bierbrauerei

iſt ſofort krankheitshalber zu verkaufen
Die Brauerei liegt in einer ſehr guten
Stadt Nahrung ſehr gut Bedingun ffördert
gen können jeden Tag beim Auctionator
Oaril Erdmenger in Eisleben ein
geſehen werden

Bäckerei Verkauf
Jch beabſichtige meine in der

niſchenſtraße Nr 9 9zu verkaufen Reelle Selbſtkäufer die
mindeſtens 3000 u Anzahlung haben
mögen mit mir in Unterhandlung treten

Ph Schäfer Halle a/S
Ranniſcheſtr 9 I

Ein neues Hausgrundſtück guter
worin Seilerei mit beſtem
betrieben wird
dt von 18,000 Einw

wegen Todesfall mit 2000 Thlr bei
500 Thlr Anzahlung ſofort zu

Offert erb unt B
78 bei Haasenstein e Vogler
F Winter Bernburg

u vermiethen gr Stein
Kroſtewitz

r r rLeipzigerſtr iſt ein neu eingerichtete Waven nebſt Ladenſtube und

Wohnung zu vermiethen Näheresdung s Leipzigerſtr 92
Der von Herrn Roſenthal Poſt

ſtraße 10 benutzte Laden iſt ander
weitig zu vermiethen und 1 October
zu beziehen

Ludw Kathe Sohn
roßer Laden mit ge
nung in guter Ge

Für Halle
wird für eine

belegene Bäckerei Bramnnschweig

V 3 9Commis Gesuch
unger Mann welcher bereits Tücht Mädch find Stell d
olg Landkundſchaft und Wirthe

mit Schnäpſen Cigarren und W
beſucht hat findet ſofort oder ſpäter
dauernde Stellung Nur Reflectanten
mit guten Zeugniſſen wollen ſich mög
lichſt unter Beifügung der P
melden unter B B 468 durch die

pedition von Maasen
ogler in Leipzig

Wir ſuchen zum ſofortigen An S
tritt einen tüchtigen Maſchinen

als Schirrmeiſter für das

Prinz Carlshütte
zu Rothenburg a Saale

Annoncen E
stein

Laden

räumiger
früher geſucht

F W Xrxr 554 an Herren
J Varck Co hier erbeten

Eine für drei Mann paſſende
Tiſchlerwerkſtelle

iſt ſofort auf Wunſch mit Wohnung
zu vermiethen au
complette Werkzeug als Hobelbänke

beſtem Zuſtande

tigung bei
kann dabei das

ſ all s inch überlaſſen werden
Man bitte ſich zu wenden Martins

berg 4 a Hof III
Die Bel Etage meines Hauſes

am Markte beſtehend aus 4 heiz
baren Piecen nebſt allem Zubehör
iſt pr 1 Juli an eine ruhige
Familie zu vermiethen

M Thiele
Eine herrſchaftliche Wohnung

zum 1 Juli zu vermiethen
Mühlweg 5

Eine Wohnung von 1 Stube
Kammern Küche nebſt Zubehör Preis
65 Thlr per 1 April noch zu vermiethen
Zu erfragen Hermannſtr 6 part

Hansmannswohnung
Stube Kammer Küche 12 Miethe
u Uebernahme der übl Dienſtl p
1 Juli an ſaubere möglichſt kinderloſe
Familie abzugeben
Rudolf Mosse Halle a/S

Eine Wohnung 3 Etage Preis
300 Mark iſt zum 1

genwärtig als L
geſtützt auf beſte
weitig Stellung
an Hansenstein

junger Mann aus anſtänd
ilie wird als Lehrling geſucht

im Metall u Kurzwaarengeſthe Se R e
vorm Andr Haassengier

Lehrlings Gesueh
Für ein Tuch Manufactur und

Modewaaren Geſchäft in einer leb
haften Handelsſtadt Thüringens wer
den bei freier Station und ohne Lehr
geld zu Oſtern zwei mit den nöthigen
Kenntniſſen verſehene Lehrlinge geſucht

Adreſſe zu erfragen in der Expedi
dieſer Zeitung

Einen Lehrliug ſucht ſofort oder
Oſtern G Bart Bäckermeiſter

Näheres durch

ult zu vermiethen
Alter Markt 1

Kl Stube verm Schleifw 7 Giebichenſt Einige Lehrlinge für feinere Arbei

1 Stube 2 1 K u Stallung
30 iſt in Paſſendorf umzugshalb

Zu erfr Exp d Zta 356
Landwehrſtr 12

vekannt
Werkſtattfür mathematiſche phyſikaliſche

und optiſche Jnſtrumente

Ein Gärtnerlehrling findet Oſtern
noch Unterkommen bei günſtigen Be
dingungen in der Kunſt u Handels

Geräumige Wohnung für 42 A zumſgärtnerei von H Dietz in Friede
1 April v d Steinthor Mühlrain 1 burg a/Saale

Paradeplatz 2 eine Etage jetzt od
1 Juli zu verm Zu erfr parterre

2 ger Logis von 3 St
2 St K nebſt Zub 1 Juli z bez
Näheres Markt 18

Otto VUn
ſof zu bez
Logis für 55 Thlr

2 Stuben K u K zu vermiethen
Bernburgerſtraße 16

Ein Kellnerburſche
und ein Mädchen das ſchon in einer

K u Reſtauration war werden ſofort
cht Zu erfragen Markt 25

Hutgeſchäft

Lehrlings Geſuch
Ein Lehrling kann in die Lehre treten

bei Joh BalIhause Gelbgießer
mſtr in Giebichenſtein Reilsſtr 4

K u Bodenk vor dem Geiſtthor Auch ſind daſelbſt
Weidenplan Za 2 Wohnungen zu vermiethen

2 ält Landwirthſchaſterinnen
hen 1 Köchin b hoh Lohn für ſehr

einträgl Dienſt geſucht
1 tücht Kochmamſell ſofort weg

Erkrank geſucht
2 Oeconomentöchter ſuchen gegen
onorar Ausbildung auf größ Güt
Bauerntochter willig zu aller Arb

ſucht auf kl Gut od als II Mamſellſſtark und kerngeſund iſt zu verkaufen
Placement d Ka LerecheHalle a/S Rathhausg 14 z G
Nähmädchen ſucht gr Klausſtr 7 III

Ein Mädchen im Weißnähen geübt
cht kl Brauhausg 6 Frau Ditterich

eine kleinere Landwirthſchaft
einer Stadt Thüringens wird eine
Wirthſchafterin geſetzten Al g
ſucht welche in der Milchwirtkſchaft
ſowohl als in allen häusl

mee et o
aufzuweiſen hat
poſtlagernd Cölleda erbeten

Eine geübte Schirmnäherin erhält Arbeit bei ver

ei C Jakob
ng beſtehend aus 3
ebſt Zubehör zu ver

miethen Giebichenſtein
ſtraße Nr 39

Ein Logis 2 St
ſofort zu verm

Ein fein möblirt Zimmer u Schlafkabinet iſt zum 1 A 8

St 2 K u

d

pril zu vermiet
gr Steinſtraße 73 J

Möbl Zimmer ſind ſof od 1
zu vermiethen kl Ulrichsſtr 19

Gut möbl Wohn verm
gr Steinstr 10 III rechts
Kl Stube mit Bett 1 April zu ver

Schülershof 21

Möbl Stube mit Koſt Lindenſtr 5
1 mbl Wohn zu v Ranniſcheſtr 8 II

Ein freundlich möblirtes
zum 1 April zu vermiethe

gr Steinſtraße 73 II
Verein der Gaſtwirthe

von Halle und Umgegend
unſere Vereinscontrolle wer

2 W e er im
ahren ungeernung der ff Koe

Zimmer iſtſſu

den geſucht
Alter von 161

Zu melden bei
Anſt Schlafſt off a d Moritzkirche O Rejall Kuhgaſſe Auxust Tiapoel

GeſellEine anſtänd Sin u W e
ſchaft wird zur QuS ein größeres Zelt geſucht er

chen eine in ſein Fach ſchlagende O 100 poſtlagernd Querfurt
Offerten unter Z 732 be
Exped d Ztg

a/S und Umgegend
dort gut eingeführte

Viehvervsich Gevsellseha
ein tüchtiger rechtſchaffener Agent ge

achricht unter R Z Nr 17 welches im Nähen ſowie in Küchen u
Hausarbeit erfahren ſucht Stellung z
15 April od I Mai Zu erfr

Geſucht 1 Landwirth
chafierin in f Küche erfei 100 Se ſofort 1 Oec Lehr

ling oder Volontair durch
ſt Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein reinl Mädchen vom Lande

Taubengaſſe 17 b I Tr

Fr Wendler Trödel 9
Auf der Domäne Heteborn Station

Hedersleben bei Halberſtadt wird zum
15 April ein anſtändiges gebildetes
junges Mädchen welches die feine
Küche Milchwirthſchaft wie auch Feder
viehzucht erlernen will gegen Koſt
geld geſucht

Wirthſchafterinnen Köchinnen Haus
tuben u Kindermädchen weiſt nach

Frau Fleckinger Hanfſack 1
2 Handrollwagen verm Leipzigerſt 34

Kl Möbelwagen ßer
Kinderwagen verk gr Berlin 3 I Tr

3000 Thlr ſind auf T gutSchwarzblecharbeiter thek le Die ehe ehe
Halleschen Maschinenfabrik Haus ſofort auszuleihen Näheres

und Risengiesserei

Verwalter Hofmeiſter Land und
Stadt Wirthſchafterinnen Stubenmäd
chen auf Güter weiſt nach

ſchäftsgegend wird zum I October Paul Fleckinger kl Schlamm 3
Hofmeiſter f z 1 April Stell

Fr Wendler Trödel 9
Ein erfahr Pfefferküchler geſucht verkaufen Trödel Nr 10
O T MuIIer Schülershof 7

Ein Tapeziergehülfe findet Beſchäf Stühle Bettſt verk bill Trödel 10
Schlüter Brunneng 5

1 Rechnungsführer 2 Verwal mann für 180 ſofort zu verkaufen
ter ſucht ſofort Ihlo Landwirth Näheres in d Exp d Ztg 357
Bureau Dresden Töpfergaſſe 1a

350 Thlr ſind auf ein kleines

Rathswerder 1 bei A Ebert

Alter Markt 1
wei viertelgewundeue Treppen 3
reit 15 Stufen ſind billig zu ver

kaufen Auch ſind noch alte Ziegel
ſteine zu verkaufen

Ein Herren u Damen Schreibtiſch
und ein Bücherſchrank iſt billig zu

Sekret Sophas Kommoden Tiſche

Ein elegantes Pianoforte Honig

Mehrere praktiſche Heckbauer billig
Ein junger Mann Materialiſt ge zu verkaufen Brunoswarte 16b

eriſt thätig ſucht
mpfehlung ander
ff unt Re 1180

Ein im beſten Zuſtande befindlicher
Flügel mit ſchönem Ton iſt ſof zu
verk Preis 90 Töpferplan 9

Ein t erhaltenes Klavier Honig
mann ſofort zu verkaufen

Schulberg 2 II
2 große Berliner Omnibuſſe
gut erh ſind billig zu verk Adr unt

gr Steinſtr 10 S 40 beförd Nud WMoſſe Berlin
Sopha Matratzen u Bettſtellen bill

FinkK Tapezierer gr Ulrichsſtr 52
Kleiderſchränke billig Martinsberg 8

Handmöbelwagen vermiethet zum

Räumen Harz 48
Dachsetefme
Auf der früher Wofnanm ſchen

35 Ziegelei bei Paſſendorf ſtehen noch
50,000 Dachſteine billig zum Verkauf
Näheres beim Ziegelmeiſter Pfeiffer
auf derſelben

3 t leere Rheinweinfäſſer
friſch abgezogen mit eiſernen Reifen
160 300 Liter enthaltend verkauft bil
ligſt Wo ſagen Haasenstein

ogler hier
nen ſtark e Ponny Jug
ſtehen zum Verkauf

A Sellheim Giebichenſtein

Wolfenbüttel
Am Sonnabend den 29 d Mts

ſteht ein großer Transport gute Bai
riſche Zugochſen zum Verkauf über
haupt ſind ſtets gute Bairiſche Zugochſen bei uns zu haben Centner beſte

Sorte mit 36 bis 38 Mark
J Pohli Söhne

J

Ein Leonberger 11 Monat alt
am liebſten nach Außerhalb Näheres

locke Theater Bureau Brüderſtr 15

len e W Weeſene ris Beeſenerſtraße verloren
Jebett als Belohnung Abzugeben bei

Giraoete gr Märkerſtr 7
Gold Ohrring verloren gegangenbeſt aus Taubde u 2 kl Kugel Geg

zute Belohnung abzugeben in der
Conditorei Leipzigerſtr 18

el8ughund braun entl T Vereinsſſtr J
Entlaufen ein weißer PudelNamen Buſſel za Sia c n
Ein kleiner brauner JagdhundHalsband x mit

e Promenade 16



Stolzes Blumenhalle
gr Ulrichsſtraße 48 beim alten Deſſauer

Wohnungs Veränderung
Mit heutigem a verlegte ich mein Geſchäft nebſt Wohnung von

der Leipzigerſtraße 31 nach der
großen Steinſtraße Nr 73

W in das Haus des Herrn Kaufmann Robert Cohn

Oarl Abel mann
Sattler und Tapeziermeiſter

Ich wohne jetzt Spnigonraß 32 J Etage
h Halle aS 27 März 1879

Georg Benold
Geſchäfts Eröffnung

Dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur Nachricht daß
ich hierſelbſt Markt Nr Il eine

Kunstkorbflechterei Werkstatt
mit reich aſſortirtem Lager fertiger Korbwaaren errichtet habe

Namentlich mache i
Kinderwagen aufmerkſam

Durch ſolide Ausführung und billigſte Berechnung hoffe ich mir das
Vertrauen des geehrten Publikums zu erwerben

Halle a/S im März 1879 Hochachtungsvoll
Carl Meudtner

Reparaturen werden gut und billig ausgeführt

4
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Silberzeug Hände sowie zum Scheuern der PFussböden
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Unſern werthen Kunden ſowie den andern Herren Schuh
machermeiſtern theilen hierdurch mit daß jeden Montag u

Btittwoch früschh SohIIG de ehrten
wird Gleichzeitig bringen wir unſer Walken à Paar 10 Pfa in empfehlende
Erinnerung

Gebr Kästner Lederhandlung
Die geehrten Hausfrauen

erlaube ich mir hiermit auf meinen

Orientalischen Caffee Schrot
das beſte bis jetzt im Handel befindliche CaffeeSurrogat aufmerkſam zu machen
Jch habe dieſes vorzügliche re vor ca 15 Jahren erfunden
und in den Handel gebracht und hat ſich daſſelbe während der langen Reibe
von r eines ſtets zunehmenden Verbrauchs nicht nur inverhalb Deutſch
lands ſondern auch weit über deſſen Grenzen hinaus zu erfreuen worüber
mir Tauſende von Anerkennungsſchreiben zu Gebote ſtehen jedenfalls das
ehrendſte Zeugniß für die Güte des Artikels Wie alles Gute welches ſich
der Gunſt eines geehrten Publikums erfreut bald Nachahmungen erleidet ſo
iſt es auch meinem Fabrikate erzangen daſſelbe wird ſeit Jahren viel gefälſcht
und hat man ſich dabei nicht nur der Form der Packete ſondern auch der ge
nauen Nachbildung meiner Etiquette bedient um zu täuſchen

Jch bitte daher bei Einkauf auf meine Firma
Johann Soholz Presden Pillnitzerſtraße 37

ausfrauen ergebenſt bitte jedenfalls
welche jedes Packet trägt zu achten

ndem ich nun noch die geehrten
einen Verſuch mit meinem Oaffee Schrot zu machen um den vielen an
deren Surrogaten gegenüber welche unter kaum glaublichen Reclamen ange
r werden einen Vergleich zu ziehen erſuche ich gleichzeitig genau nach

er auf jedem Packet ſich befindenden Gebrauchsanweiſung zu verfahren da
man ſonſt in Folge der enormen Ergiebigkeit meines CaffeeSchrotes den
Caffee in der Regel zu ſtark bereitet

Mein CaffeeSchrot in 100 und 200 Gr Packeten iſt in Halle a/S
bis jetzt zu haben bei den Herren O F Baentsch am Markt J Grune
Pera gr Ulrichsſtraße Gustav Henning Sophienſtr und Filiale
Domplatz Fduard MHuth ßer C A Krammiseh Leipza rſtr Albert Koch Rathhausgaſſe Ernst Ochse Leipzigerſtr

Rühlemann Königsplatz Theodor Schneider Geinſtraße
A Trautwein gr Ulrichsſtr J F Weber Nache alter Markt

Der Dämon der Trunkſucht
t ſchon unzähliges Familienglück zerſtört Tauſende an den Bettelſtab ge

J Wahnſind ſein gräßliches Gefolge Die ſuchende Wiſſenſchaft hat auch hier Heilung

den Gatten keine treue Mutter die ihren Kindern den Vater erhal

ThrTauſende dem Elend des Laſters entriſſen und der

Trinker s benutzt und braucht nur einmal r zu werden

Mage krampf alle Magenleiden beſeitigt ſchnell brieflich naturgemäß

racht und unſägliches Elend geſtiftet
ſinn und Selbſtmord

gefunden und deshalb ſollte kein tliches Weib
r

etten es unterlaſſen ſich das unſehlbare Mittel das ſchon unzählige
änen getrocknet

Gottesfurcht und Arbeit
r eben hat kommen zu laſſen Das Mittel kann mit oder ohne Wiſſen

Gegen Franco Einſendung von 50 in Briefmarken zu beziehenleichſucht Flechten tkrankheit Epilepſie Hearthorigreit

O Tobschall NaturarztBad Elmen bei Schonedect a /Elbe

auf meine große Auswahl selbstgefertigter

nirlanden und Bonquetts mit2 än eempfiehlt zur Ausſchmückung von Kirchen Schulen r Saal 2e Decorationen werden ne
ſchönſten getr Blumen von 40 Pfg an Ganze Kirchen
billi bernommens Erilteenetn 12 Bund 3 Mark

Größte

Die Bäder imFürstenthal
sind wegen Reinigung des Dampfſkessels

von Sonntag den 30 März
bis incl 4 April geschlossen

Sonnabend den 5 Aprilvon früh 7 Vhr ab sämmtliche Bäder bereit

Kaufmäàännischer Verein
Unſern Mitaliedern zur Nachricht daß Eintrittskarten für bevor

ſtehende Muſikaliſche Abendunterhaltung zum Beſten der Szegediner
außer beim Vereinsboten auch bei Herrn Aug Apelt und den andern Vor
ſtandsmitgliedern zu haben ſind

Jn allen Vuchhandlungen ſind zu haben
J Kohlmann, Kubiktabellen über runde Hölzer

a nach Metermaß 9 Aufl Taſchenf geb 2,25
b nach Fußmaß 15 0,90e nach Fuß u Metermaß 38,00in einem Bande

Kohlmann Kubiktabellen über geſchnittene und beſchlagene
Hölzer

a nach Metermaß 4 Aufl Taſchenf geb 2,25
b nach Fußmaß 14 1,50e nach Fuß u Metermaß 3,00in einem Bande

Kohlmann Kubiktabellen über runde geſchnittene und be
ſchlagene Hölzer

a nach Metermaß 8 Aufl Taſchenf geb 75
b nach Fußmaß 11 2,40e nach Fuß u Metermaß b6 00in einem Bande

a Sämmtlich Special Ausgaben für das Königr Prenßen

Verlag von C W Offenhauer in Eilenburg
Wie die ſeit einem r n Zeitraume bekannten Kohlmann ſchen

Kubikbücher nach Fußmaß empfehlen ſich in gleicher Weiſe die Be J
J arbeitungen nach Metermaß ſowohl durch Correctheit der Berech

nung als beſonders durch praktiſche Einrichtung für geſchäftliche Be
M nutzung

110 Pfg 110 Pfg110 Pfg
Täglich friſch gebrannten

Oarfre eP D J oselgroße Ulrichsſtraße Nr 4

Friäsche Karpfen und fräschen Rhein
lachs empfehlen

Verd Rummel Co
18000 Exemplare wurden von

Loos à 1 MarkO Poppe s neuer W rhalb wenig Wochen abgeſetzt Geſchäfts r Geflügel Verlooſung des
rnithologiſchen Centralvereins fleute welche die Vortheile des hier

Sachſen und Thüringen ſind J

empfiehlt

behandelten Syſtems noch nicht genie
ßen ſeien hiermit darauf aufmerkſam

7 2 R et r Buch Hell so Pfeffer un Expedition

Haasenstein Bill z r
zur Reparatur Umändern Neu
beziehen Aufpoliren ete nehme
stets an und liefere prompt und bil
Iigst zurück

August Wiümpel
Elſenbein BRillardbäàälle jeder

Grösse Queues Leder und alle
übrigen Utensilien

Oellulose Bälle von allen Iwitatio
nen das reellste Fabrikat Satz
36 Mark

Kreideschoner à 1 MK das Neueste
dieser Branche

Keglement mit genauer Anweisupg
selbst die schwierigsten Bälle leicht zu

Vosgler
erste und älteste

Annoncen Expedition
Magdeburg

Vertreter in Halle a/S
O H Wiebach Leipz Str 2

besorgen zu Original Preisen
ohne alle NebenkKkosten

von Behörden und Privaten
Alle Arten von Annoncen z B

Submissionen Vacanzen Angeb
Pachtungen Stellen Geswehe
Kauf u Verkaufs Familien Nachr

Anzeigen Heiraths Anzeig
in alle Zeitungen der Welt
Die Haupt Blätter der Schweiz und
Frankreichs sind von uns gepachtet
und nehmen Anzeigen nur durch uns

Iusertionstarife bindende Kosten

Queue Reparaturen Tuch
stopſfen Abdrehen von Bäl
Ien sofort und billigst
Halle a Aug Timpel

Moritzburg

machen à 1 Mk

Vaceininm Lorbeer Orangengrün ſtets billigſt
Auswahl in blühenden und anderen Topfpflanzen

Die berliner Neuplätterei empf
ſich d geehrt Publik zur Uebernahme
ed Art fein u Fam Wäſche bei ſchnellaub u bill Bedien Wilhelmsſtr 38

Keudnitzer Bierhalle

e J
Orcheltrion Concert

bei freiem Entree
A Posern

gut das freundliche Wohlwollen
welches ich während meines Hierſeins
genoß ſage ich bei meinem Scheiden
aus Halle am 30 d Mts meinen
Freunden Verehrern und Gönnern
meinen tiefgefühlten Dagk und rufe
ihnen ein herzliches Lebewohl zu
H Kreutzkamp

Schauſpieler

Velcheidene Anfrage
Wann hat denn unſer Liebling

Herr Busch ſein VenefizMehrere Theaterbeſucher

Herr Dir Gumtau wird ſehr
dringend gebeten Herrn Korhb wie
der zu engagiren oder wir bitten
ſehr ſehr um ein Abſchieds Auf
treten des Herrn Korb

FamilienNachrichten
Geſtern wurde meine liebe Frau von

einem Mädchen glücklich entbunden
was ich Verwandten und Freunden
ergebenſt anzeige O Kästner

Durch die Geburt eines Töchterchens
wurden hoch erfreut

Halle den 26 3 79
E Wilcke u Frau geb Proeve

TodesAnzeige
Heute Morgen 6 Uhr verſchied nach

3wöchentlichen ſchweren Leiden unſer
innig geliebtes theures Helenchen im
Alter von 2 Jahren 11 Tagen

Dies zeigen allen Verwandten und
Bekannten tief betrübt an

Die trauernden Eltern
O Stoeckler und Frau

nebſt Großeltern
Heute Abend ſtarb nach kurzem aber

ſchwerem Kampf mein geliebter Gatte
und unſer heiß und innig geliebter
Sohn Schwiegerſohn Bruder Onkel
und Schwager der Xylograph

Gustav Richter
im Alter von 39 Jahren 2 Monaten

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Leipzig Zeitz Weißenfels
den 26 März 1879

Heute Dienstag den 25 Mätz
Abends 6 Uhr ſtarb der Rentier

Johann Chriſtian Schmidt
Dieſe Trauernachricht allen Freunden
und Bekannten

Bitterfeld Roitzſch
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der auf

richtig herzlichen Theilnahme beim
Tode meiner herzensguten braven
Frau meinen herzlichen Dank
Wilhelm Köhme nebſt Kindern

Für die mir bei dem ſchmerzlichen
Verluſt meines innig geliebten Sohnes
Bugen bewieſene Theilnahme erlaube

zich mir hiermit meinen tieſſten Dank
auszuſprechen

Ohristiane Dettenborn
geb Urbach nebſt Familie

Verlobt Helene Gerhardt Burg
mit Apoth Otto Fleiſcher Gommervy

Marie Untucht Zeppernick mit Friedr
c Lühe b Möckern Olga

Schneidewind en mit HauptSteuer Ajſiſtent Otto Erxleben Langen
ſalza Emma Frühauf Gerhardsge
reuth mit Andr Hrch Gatzer Adel
auſen Roſalie Winter Köſen mit

Wilh Kellner Erfurt Eleonore Wait
von Eſchen Dodendorf mit Ritter
gutsbeſitzer Eberhardt von Arnim

Harz 48
Der italieniſche Zauberkünſtler

WiIIi bald Störch wird ſich Sonn
tag den 30
1 April produciren

W Alles Nähere in nächſter Nr

Die Volksküche
befindet ſich Rathhausg 7 Hofe

Marken für die ganze Portion à
25 e für die halbe à 13 werden inder Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn

Neumann er e 105 und

anschläge gratis strengste Discretion
Höchster Rabatt nach

Vereinbarung

e Slaterin adſiehtt ſich
d Hauſe Schülershof 21 3 T

Eine
in u au

Daſelbſt wird Wäſche zum Waſchen
und Plätten angenommen

Bücklinge Bücklinge
Täglich friſche Zufuhre im Ganzen

u Einz ſehr bill Trödel 14 Marktt
Stand bei Hrn Arnold Fr Kreuzmann

Jüdiſche junge Leute find per ſofort Geiſtſtraßen cha Eck
od v 1 Avril in einer jüd Famiſſehet Herrn Bellſon Klan chmeben tgen auf Wunſch auch vollſt erkanſt ellyon mieden 1
Penſion Zu erfr Exp d Ztg 358 verk

u verkaufen Der Müller Friedrich anBaulpäne Merſeburgerſtr 12 Böttcher wehhet aus Za r
Leuchte Bauunternehmer dorf wird erſucht ſeinen jetzigen

Aufenthalt ſeinen Verwandten behufs
einer Nachlaßregulirung anzugeben

Halle den 25 März 1879
Böttcher

Goldfiſche Fiſchgläſer u ſ w bill
Faundorf ar Märkerſtr 4

Delik Sauerkohl b a ehe
Dalle Drug und Verlag von Ouo Hendel

März und Dienstag den

Köckte

Vermählt Otto Schulz mit Clara
Röttcher Magdeburg Hauptmann

Ulrich von Maltitz mit Maxie Fürſten
berg Berlin

Geboren Ein Sohn Hrnuolzhauſe Magdeburg Hrn Otto
ärmann

Neuſtadt Hrn HermBurg Eine Tochter Hrn H
Meißner Obergütter b Burg Hrn
Andreas Weichert Aen
Rohland Hoym LauraGrube Ü

Geſtorben Frau Chriſt Witte geb
Merxckel Weißenfels Geh Reg
Baurath a D Carl Roſenthal
ſtadt Bürgermeiſter Brinkmann Ha
berſtadt Zimmermſtr Aug JittNiederdudeleben Geh Juſtiz Ra

lsholtz Medebach
Kempf Gwuwſderfe Kaufm
diteur Ehrhardt Schneider
Aicſchöncſcid Ken

nefeld KaLeipzig

u Spe

Hrn Rektor Lehnerdt Egeln Hrn

Ger

Schmiedemſtr

Serne
geb Ortmmann J Wittner
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